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Federführendes Amt: 
Tiefbauamt 
Beratungsfolge Behandlung  Termin 

Technischer Ausschuss  Beschlussfassung Ö 06.10.2026 
 

 
Betreff: 
Ersatzneubau Fußgängersteg Spielplatz Hungerbergstraße B16  
- Genehmigung Vorplanung  
 
Beschlussvorschlag:  
 

1. Dem vorgestellten Entwurf für den Ersatzneubau der Fußgängerbrücke über den Buchenbach 
am Spielplatz Hungerberg (Bauwerk B16) wird zugestimmt. 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt die Entwurfsplanung erstellen zu lassen sowie einen 
Förderantrag nach LGVFG zu stellen. 

 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

Produktgruppe / Maßnahme 54100100/028 78720000 

Haushaltsansatz 160.000,00 

Üpl./Apl. gen. Haushaltsmittel / übertragener Ermächtigungsrest  

Ausgegebene Haushaltsmittel und erteilte Aufträge  

Noch freie Haushaltsmittel  

Verpflichtungsermächtigungen f. Ausz. in Folgejahren  

  

Zu erteilende Aufträge/zu vergebende Leistungen  

Zu genehmigende üpl./apl. Aufwendung / Auszahlung  

Zu genehmigende üpl./apl. Verpflichtungsermächtigung  
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Begründung: 
 
Die bestehende Fußgängerbrücke über den Buchenbach am Spielplatz Hungerberg wurde 1984 errichtet. Die 
Holzkonstruktion weist aufgrund von Verfaulungen und Vermoderungen erhebliche Schäden auf.  
Bereits bei der Bauwerksprüfung 2020 wurde eine Zustandsnote von 3,3 festgestellt.  
Die Bauwerksprüfung 2024 hatte zu Ergebnis, dass sich der Zustand weiter verschlechtert hat und es wurde 
der Ersatzbau empfohlen. 
 
Unter anderem wurden Schäden an den Haupt- und Längsträgern, am Geländer, am Handlauf und am Belag 
festgestellt. Aufgrund des Zustands besteht insbesondere im stark von Kindern frequentierten Bereich 
Handlungsbedarf hinsichtlich der Verkehrssicherheit. 
 
Es ist vorgesehen, die bestehende Brücke durch einen Neubau am gleichen Standort zu ersetzen. Die Breite 
von 2,00 m soll beibehalten werden. 
 
Als neue Konstruktion ist eine leichte Stahl-Fachwerkkonstruktion mit GFK-Belag vorgesehen. Die 
Konstruktion wurde insbesondere im Hinblick auf ein geringes Eigengewicht und eine möglichst kurze 
Bauzeit gewählt. 
 
Die bestehenden Stahlbetonwiderlager sollen weitestgehend erhalten und weiterverwendet werden. 
Lediglich im Bereich der Auflager sind kleinere Anpassungen erforderlich.  
Dadurch kann der bauliche Eingriff in die Böschungen und den Bereich des Buchenbachs möglichst 
geringgehalten werden.  
Gleichzeitig können umfangreiche Abbruch-, Erd- und Gründungsarbeiten vermieden und die Maßnahme 
wirtschaftlich umgesetzt werden. 
 
Der neue Überbau soll weitgehend vorgefertigt und mittels Mobilkran auf die bestehenden Widerlager 
eingehoben werden.  
Die Bauzeit einschließlich Abbruch des bestehenden Überbaus wird mit etwa acht Wochen veranschlagt. 
Während dieser Zeit muss die unmittelbare Zuwegung zum Spielplatz gesperrt werden; der Spielplatz bleibt 
über die nördliche Zuwegung erreichbar. 
 
Bei der Planung wurden auch die Anforderungen aufgrund der Lage über dem Buchenbach und mögliche 
Hochwasserereignisse berücksichtigt. 
 
Kosten 
Die derzeitige Kostenschätzung für den Rückbau des bestehenden Überbaus und den Ersatzbau, ohne 
Baunebenkosten, beträgt 106.624,00 € brutto. 
 
Aufgeteilt in die einzelnen Kostengruppen bedeutet dies: 
KG 200 – vorbreitenden Maßnahmen/Rückbau    ca.   18.624,00 € brutto 
KG 300 – Bauwerk/Überbau      ca.  88.000,00 € brutto 
KG 700 – BNK (25%)       ca.   26.656,00 € brutto 
Gesamtkosten        ca. 133.280,00 € brutto 
 
Eine detaillierte Kostenberechnung liegt zum aktuellen Planungsstand noch nicht vor und wird im Zuge der 
Entwurfsplanung erstellt. 
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Weiteres Vorgehen 
Nach Zustimmung des Technischen Ausschusses soll die Entwurfsplanung fertiggestellt sowie eine 
Kostenberechnung erstellt werden.   
Die Maßnahme ist nach LGVFG förderfähig weshalb hierzu parallel ein Förderantrag nach LGVFG gestellt 
werden soll. 
 
 

Freiwillige Aufgabe:   

 Freiwillige Aufgabe  
 

 Ja 
 

 

CO2-Relevanz:       

 Auswirkung auf den Klimaschutz  
 

 Nein 
 

Ja     positiv     
         negativ   

   geringfügig     
   erheblich       

Begründung / Optimierung: 
 

Verwaltungsaufwand:     

 Auswirkung auf die Verwaltungsarbeit 

 
 Nein 

 

Ja    Verwaltungsaufwand wird erhöht        
 

         Verwaltungsaufwand wird reduziert     
 

 
Begründung:  
Betreuung der Maßnahme 
 
 
Anlagen:  

Erläuterungsbericht Bauwerksvorplanung 
Präsentation Vorplanung Ersatzneubau Brücke Hungerberstraße 


	Typ
	Zuständig
	OStatus
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	FLD_VONAME

